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NABU Friedberg
Naturschutzgruppe 

Friedberg-Dorheim e. V.

Tätigkeitsbericht 

für das Geschäftsjahr 2008

30 Jahre NABU Friedberg

In den 30 Jahren der Vereinsgeschichte gab es

•Noch nie so viele Mitglieder (346) wie heute
•Noch nie so viele erfolgreiche Projekte wie im 
Jahr 2008
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Allgemeine Vorstandsarbeit
•6 Vorstandssitzungen

•Teilnahme an mehreren Sitzungen des Vereinsrings

•Teilnahme an 2 Sitzungen des Naturschutzfonds Wetterau

•Teilnahme an 1 Sitzung der Apfelwein- und Obstwiesenroute

•Teilnahme an Veranstaltungen von anderen Ortsvereinen und 
benachbarten Naturschutzgruppen

•Vorstandststätigkeit beim Landschaftspflegeverband „Naturschutzfonds 
Wetterau“ 

•Gebietsbetreuung für das NSG „Am Hechtgraben bei Dorheim“ sowie 
die EU-Schutzgebiete 

•Ortsbeauftragte für Vogelschutz

Unsere Aufgaben

•Artenschutz/Artenhilfsmaßnahmen

•Biotopschutz/Landschaftspflege

•Kartierungen/wissenschaftliche Arbeiten

•Jugendarbeit/Umweltbildung

•Öffentlichkeitsarbeit
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Unsere Aufgaben

•Artenschutz/Artenhilfsmaßnahmen

•Biotopschutz/Landschaftspflege

•Kartierungen/wissenschaftliche Arbeiten

•Jugendarbeit/Umweltbildung

•Öffentlichkeitsarbeit

Artenschutz

•Betreuung von Vogel-Nisthilfen (Nistkästen, 
Schwalbennester usw.) 

•Betreuung der Steinkauzpopulation im Raum 
Friedberg 

•Vermehrung seltener Pflanzen, insbesondere der 
Trollblume und der Prachtnelke

•Schutzmaßnahmen für die Wechselkröte in 
Fauerbach
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Unsere Aufgaben

•Artenschutz/Artenhilfsmaßnahmen

•Biotopschutz/Landschaftspflege

•Kartierungen/wissenschaftliche Arbeiten

•Jugendarbeit/Umweltbildung

•Öffentlichkeitsarbeit

Landschaftspflege
•Koordination des Kopfweidenschnitts am Kuhweidweg 

•Koordination von Pflegemaßnahmen und 
Biotopgestaltung im NSG „Hechtgraben bei Dorheim“

•Biotopmanagement im FFH- und Vogelschutzgebiet 
„Markwiesen bei Ossenheim“

•Koordination von Pflegemaßnahmen auf Flächen des 
Naturschutzfonds Wetterau in Bauernheim

•Grünlandpflege Wingert, Roter Berg und Wintertal 

•Obstbaumaktion

Fläche: 1000 m²

Volumen: 470 m³ 

Uferneigung: 1 : 2 bis 20

Max. Länge: 50 m

Max. Breite: 40 m

Max. Tiefe: 2,0 m

Anlage einer Flutmulde 
von 1000 m²
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Übernahme des bestehenden ASV-Fischteichs durch den NABU

Beseitigung des Betonfundam ents

Reaktivierung eines Stauwehrs zur sporadischen Spätwinterbewäss erung

Bau der beiden 
Flutmulden a´1000 m²
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Flutmulden in der 
Markwiese

Bau Storchenhorst, November 2008

Obstbaumaktion
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Unsere Aufgaben

•Artenschutz/Artenhilfsmaßnahmen

•Biotopschutz/Landschaftspflege

•Kartierungen/wissenschaftliche Arbeiten

•Jugendarbeit/Umweltbildung

•Öffentlichkeitsarbeit

Kartierungen/wissenschaftliche 
Arbeiten

•Steinkauzerfassung im Raum Friedberg in Zusammenarbeit 

mit der HGON

•Fledermauserfassung in der Wetterau in Zusammenarbeit mit 
der AGFH

•Beteiligung an der Aktion „Stunde der Gartenvögel“in 
Zusammenarbeit mit dem NABU
•Beteiligung am ADEBAR-Projekt (Atlas Deutscher 
Brutvogelarten) in Zusammenarbeit mit der HGON

•Artenhilfskonzept Grauammer in Verbindung mit der 
Staatlichen Vogelschutzwarte

Kartierungen/wissenschaftliche 
Arbeiten

•Steinkauzerfassung im Raum Friedberg in Zusammenarbeit 

mit der HGON

•Fledermauserfassung in der Wetterau in Zusammenarbeit mit 
der AGFH

•Beteiligung an der Aktion „Stunde der Gartenvögel“in 
Zusammenarbeit mit dem NABU
•Beteiligung am ADEBAR-Projekt (Atlas Deutscher 
Brutvogelarten) in Zusammenarbeit mit der HGON

•Artenhilfskonzept Grauammer in Verbindung mit der 
Staatlichen Vogelschutzwarte

Kartierungen/wissenschaftliche 
Arbeiten

•Steinkauzerfassung im Raum Friedberg in Zusammenarbeit 

mit der HGON

•Fledermauserfassung in der Wetterau in Zusammenarbeit mit 
der AGFH

•Beteiligung an der Aktion „Stunde der Gartenvögel“in 
Zusammenarbeit mit dem NABU
•Beteiligung am ADEBAR-Projekt (Atlas Deutscher 
Brutvogelarten) in Zusammenarbeit mit der HGON

•Artenhilfskonzept Grauammer in Verbindung mit der 
Staatlichen Vogelschutzwarte

Kartierungen/wissenschaftliche Arbeiten

Fledermaus-
erfassung
•Großer Abendsegler

•Breitflügelfledermaus

•Zwergfledermaus

•Wasserfledermaus

•Braunes Langohr
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Kartierungen/wissenschaftliche 
Arbeiten

•Steinkauzerfassung im Raum Friedberg in Zusammenarbeit 

mit der HGON

•Fledermauserfassung in der Wetterau in Zusammenarbeit mit 
der AGFH

•Beteiligung an der Aktion „Stunde der Gartenvögel“in 
Zusammenarbeit mit dem NABU
•Beteiligung am ADEBAR-Projekt (Atlas Deutscher 
Brutvogelarten) in Zusammenarbeit mit der HGON

•Artenhilfskonzept Grauammer in Verbindung mit der 
Staatlichen Vogelschutzwarte

Kartierungen/wissenschaftliche Arbeiten

Stunde der 
Gartenvögel

Kartierungen/wissenschaftliche 
Arbeiten

•Steinkauzerfassung im Raum Friedberg in Zusammenarbeit 

mit der HGON

•Fledermauserfassung in der Wetterau in Zusammenarbeit mit 
der AGFH

•Beteiligung an der Aktion „Stunde der Gartenvögel“in 
Zusammenarbeit mit dem NABU
•Beteiligung am ADEBAR-Projekt (Atlas Deutscher 
Brutvogelarten) in Zusammenarbeit mit der HGON

•Artenhilfskonzept Grauammer in Verbindung mit der 
Staatlichen Vogelschutzwarte

ADEBAR

• Atlas deutscher Brutvogelarten

• Koordination: bundesweit Dachverband 
Deutscher Avifaunisten (DDA), in Hessen: 
Hessische Gesellschaft für Ornithologie und 
Naturschutz (HGON)

• Kartierer im TK 5618: Gerd Bauschmann, 
NABU Friedberg

• Kartierungszeit: 2005-2008

97 97

9889

Ornithologisches

Highlight 2007:

Brut einer 

Zwergohreule in 

der Wetterau
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Brutbaum und Jagdgebiet

1. Brutnachweis für Hessen

3. Nachweis für Hessen

6. Brutnachweis für Deutschland (3 in 2007)

Weitere rufende Exemplare in 

Rheinland-Pfalz (dort 2003 auch 

Brutnachweis – der 3. für 

Deutschland)

Kartierungen/wissenschaftliche 
Arbeiten

•Steinkauzerfassung im Raum Friedberg in Zusammenarbeit 

mit der HGON

•Fledermauserfassung in der Wetterau in Zusammenarbeit mit 
der AGFH

•Beteiligung an der Aktion „Stunde der Gartenvögel“in 
Zusammenarbeit mit dem NABU
•Beteiligung am ADEBAR-Projekt (Atlas Deutscher 
Brutvogelarten) in Zusammenarbeit mit der HGON

•Artenhilfskonzept Grauammer in Verbindung mit der 
Staatlichen Vogelschutzwarte
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Artenhilfskonzept für die 
Grauammer (Miliaria calandra) in 

Hessen
Grauammer: Besetzte MTB-Viertel in Hessen
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blauer Punkt = beständiges Revier, mit ‚X‘ markiert verpaart; roter Punkt = nur zeitweise besetztes Revier) 
und Nester (mit ‚N‘ gekennzeichnet, blau = erfolgreich ausgeflogen, schwarz = unbekannt) 

Ursachenanalyse
Wieso leben in dieser Landschaft 20 
Paare/100 ha?

•Klima?

•Nistplätze?

•Singwarten?

•Nahrung?

•Prädation?

Aufnahmedatum 23. 

April

Artenhilfskonzept
•Verbesserung der Brutplatzqualität

•Verbesserung der Nahrungsressourcen

•Verbesserung sonstiger Ressourcen (z. B. 
Singwarten)

•Allgemeines Ablaufschema für vorgeschlagene 
Maßnahmen im Jahresverlauf

Aufnahmedatum 03. 

Juli
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Unsere Aufgaben

•Artenschutz/Artenhilfsmaßnahmen

•Biotopschutz/Landschaftspflege

•Kartierungen/wissenschaftliche Arbeiten

•Jugendarbeit/Umweltbildung

•Öffentlichkeitsarbeit

Jugendarbeit/Umweltbildung

•Projektwoche „Fledermäuse“  an der Brüder-Grimm-
Schule
•Finanzierung von Gartenmaterialien (Gutschein Toom-
Baumarkt) für Kindergarten Fauerbach
•Finanzierung von Gartenmaterialien (Gutschein Toom-
Baumarkt) für Katholischen Kindergarten
•Finanzierung von Gartenmaterialien (Gutschein 
Raiffeisenmarkt) für Kindertagesstätte Usavorstadt
•Fledermausexkursion für Kinder der Stadtschule 
Butzbach

Jugendarbeit/Umweltbildung

Projektwoche „Fledermäuse“ an der Brüder-Grimm-Schule

Öffentlichkeitsarbeit

Fledermauswanderung

24. August 2007Fledermausexkursion 29. August 2008

Unsere Aufgaben

•Artenschutz/Artenhilfsmaßnahmen

•Biotopschutz/Landschaftspflege

•Kartierungen/wissenschaftliche Arbeiten

•Jugendarbeit/Umweltbildung

•Öffentlichkeitsarbeit

Öffentlichkeitsarbeit
•13. JanuarGrenzwanderung

•22. Januar Lesung mit Klaus Richarz

•01. MärzFrühjahrsputz

•01. MärzSteinkauzwanderung

•18. MärzJahreshauptversammlung

•04. Mai Vogelstimmenwanderung  Dorheim

•09.-12. MaiStunde der Gartenvögel

•12. Mai Pfingstfest am Vereinsheim

•18. Mai Vogelstimmenwanderung 
Bruchenbrücken

•18. Mai Botanische Wanderung Ossenheim

•18. Mai Naturkundliche Wanderung 
Dorheim

•08. JuniNaturkunde per Fahrrad

•15. AugustFledermausexkursion

•29. August Fledermausexkursion 

•05.-08. SeptemberKirmes in Dorheim

•20.-21. September Rund um den Apfel

•05. OktoberHerbstwanderung

•29. NovemberAdventsmarkt

•12. DezemberWeihnachtsfeier
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Grenzwanderung, 13. Januar 2008

Öffentlichkeitsarbeit

Aktion Saubere Landschaft 01. März 2008

Öffentlichkeitsarbeit

Vogelstimmenwanderung Dorheim 04. Mai 2008

Öffentlichkeitsarbeit

Herbstmarkt, 20.-21. September 2008
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Pflanzaktion Dorheimer Streifling im Hessenpark Öffentlichkeitsarbeit

Herbstwanderung , 05. Oktober 2008

Begehung mit den 
Ortsbeiräten Dorheim, 
Bauernheim und Ossenheim 

im NSG „Am Hechtgraben 
bei Dorheim“

Adventsmarkt, 29 November 2008


